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Nr. HH. Donnerstag den 8. März 1855.

Z. , W . u (2) Nr. 24 ! .
K o n k u r s - A u s s c h r e i b u n g ,

I n Folge hohen
vom 26. Februar 1855, Zahl M 5 7 , wird zur
Besetzung der bei der k. k. Staatsanwaltschaft
in Laibach in Erledigung gekommenen Staats«
anwalts-Bubstitutcnstelle, mit dem Range eines
Rathssekretärs,, dem Iahrebgchalte von 8 M fl.
und dem Vorrü'ckungsrechte in die höhere Gehalts-
stufe, der Konkurs ausgeschrieben.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche, mit Nachweisung der
Kenntniß der kramischen Sprache, im vorgeschrie-
bene», Wege längstens bis 15. April d, I . bei
der k. k. Ober.'Staatsanwaltschaft in Graz zu
überreichen, und zugleich den allsälligen Grao
der Verwandtschaft oder Echwä'qet'schaft mit
einem Beamten der Gerichte oder Staatsanwalt-
schaften im Spr^.n^'1 des k. k. steiermäikisch-
kärntnisch - krainifcheu TX'erlandcs^erichüs an-
zugeben.

Won der k. k. O.'er - Staatsanwaltscha^r.
Graz am ,. März 1855.

Z- >l»I. Ä (2) Nr. 4!^8, uä l5l^».
K li n d m a ch u n g.

Der im Anschlüsse an die englisch - ostindische
Ueberlandpost bestehende Packetbootdienst zwischen
Singapore und Australien ist in Folge ander«
weiter Verwendung der betreffenden Dampfschiffe
für einige Zeit eingestellt worden.

ES können daher Korrespondenten nachAustra»
lim gegenwärtig auf der Route über Alexandricn
nicht befördert werden.

Dagegen ist bis zur Wiederherstellung der
Verbindung zwischen Smgapoie und Australien
ein Packetbooldienst zwischen England und Austra-
lien auf dem Wea> um das Kap der Huten Hoffnung
eingelichtet worden, mid es gehen die Dcjüglichen
Dampfer am v i e r t e n odcr um den v i e r t e n
jeden Monates aus England ab.

Die Korrespondenzen nach Australien weiden
daher über England instradirt und es beträgt die
Taxe für dieselben nebst dem Porto, wie für Korre-
spondenzen nach England, äGilbcrgcoschcn preuß,
Währung ( l 5 kr. C. M ) für den einfachen Brief.

Welches in Folge Dekrets deß hohen k. k.
Handelsministeriums vom 22. Februar 1855,
^ ' " ^ / » « L , zur allgemeinen Kenntniß gebracht
wird. ,

K. k. Postdirektion für das Küstenland und
Kram. Triest am 28. Februar 1855.

Z7w2. . (2) ° ^ ^ ^ ' ^ " ° ^ ° ^ ^ ^
K u n d m a ch u n g.

I m Bereiche der gefertigten k. k. Postdirek-
tion, und zwar fiir daö k. k. Postamt in Görz
wird ein unentgeltlicher Amtspraktikant auscic-
nommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre Ge-
suche bis längstens 31 . März l855 bei dieser k
k. Postd-rektion einzubrin^n und diesen nachste-
hende D^umcr.te anzuschließen: den Taufschein
ein ärztliches, von dem L a n d ^ V^dizinairathe
oder Kreisarzte bestätigtes Purere ü^^' den <H'.
sundheitszustand, legale Zeuglüss? ü^l h^ ^ ,
cinem inlä'üdiscken Ob.'l-Vymn'slum oder nuno...
stens a,i ciüel O^>r<.'^ls(!)ul^, oder an eincl' ^n-
dein gl^!gcha<tc^n ^^at'.Ualt vollstäudia er'
langte Schulbildung, oder üh.r den auf andrem
Wege eil^'gl^n B^ih d̂ r für d«'n Postd-enst ^^
fordetlichen Äolb.ldu.,g, legale Zeugnisse über die
erworbenen Ke.mlmsse der deutsche,/l,„d icalien,-
»chen Epoche, einen rechtskräfti.sn Custenta^
t 'o^Revcr , mit der obligkeiUiche B ŝsä n?'
daß der Aussteller auch in der L.qe e ' ^r
übernommenen Verpflichtung nachzukommen.

Der Aufnahme m d.e desimt.ve Amtsprax-s
hat eme dre.monatl.che probeweise Venvenhum:
vorauszugeh.n, nach »Mcw bei zufriedenstellen
der Bcrwendung d.e Beeidung des Kandidaten

als Postamtspraktikant erfolgt, von welchem Zeit-
punkte die a>lrechnungKfat)!ge Dienstzeit beginnt.

K. k. Postduektion fürö Küst.iland und
Krain. Trieft den l . MÄrz 1855.

Z. 95. a (3) , Nr. 475.
K u n d m a ch u n g.

I m Laufe dieses Monats wird die Karre-
spondenzgelegenheit nach 'Amerika über Bremen
wieder hergestellt und sich im Jahre l855 alle
vier Wochen ein Mal ergeben.

Die bezüglichen Dampfschiffe werden von
Bremen nach New-York abgehen:

am 23, Februar, am II). August,
„ 23. März, „ 7. September,
„ 20. Apri l , „ 5. Oktober,
„ Itt. M a i , „ 2. Nl)v^mber,
„ «5. Jun i , „ II». dto.
„ i3 . Ju l i , ,, 28. Dezember.
Dieß wird zu Folge hohe» Handeln-Mini'

steril-Erlasses <l<l>». Ilü. Februar l t t55, Zahl
3^!N.l:"'25 und mit Beziehung auf die h. o.
Kuudmachuns, cicjo. l 5 . Ianinr l I . , Zahl
370, zur aliqememen Kenntnis? gebracht.

K. k. Post-Direktion Trieft den 22. Fe-
bruar ltt55.

Z- W. l, (3) Nr. 475.
K u n d m a c h u n g .

Laul Konkuls. Kundmachung der k. k. Post-
Direktioc, i» Llnz vom i<». Februar 1855, Hahl
7 t 5 ^ lst ,m Bereiche dct,.l^'„ ei»e Postamts-
Acctl,lsten,tell<' mit dem schatte ron I M fi
"''b der ^ , p s t i ^ , t u ^ ^ ^,.^. ^ , ^ „ ^ , s t
von 4 W fi. zu besehm.

B^wni'ei-, welche im Etaalüdienste stehen,
haben ihre Gauche im Nê >e ihrer vorgesetzten
Behörde, f^nst adl'r unmittelbar bei der genann-
ten Post-Dir.ttiou ois läugstlns ly . März
1855 emzudrin^, und darin die erworbene
Abbildung, ,hre Sprachkenntnisse, das Alter,
die körperliche Gesundheu, das sittliche Verhal«
ten und lhre biöherige Verweisung legal nach.-
zuweisen.

K. k. Post. Direktion Trieft am 22. Fe-
bruar 1855.

Z. W3. » (3) Nr. 774.

Lizitations - Kl lndmachmig.
Die lobliche k. k. Baudirektion hat mit dem

Erlasse vom AI . d. M . , Z. 45t l ) , die Herstellung
und Lieferung nachstehende! Aibeiten an der Ltein^
drück« Munkcndorser-Strafe genehmiget:
l ) Die Herstellung der Sicherheitsgelander zwischen

dem Distanz-Zeichen 0 / 2 - 8 , in der Länge
von ,«« Klafter, von Fohrcnholz, adjustirt
"ut . 42!» si. 38 kr.

^)d>e detto dettozwischen dem D.Z. 0 / 8 - l / l » ,
«n der Länge von , M Klafter, mit 2!»5 fi 3 kr.

.l)die detto detto zwischen dem D. Z. 1 /5 - t t ,
>n der Länge von 92 Klafter 2 , 4 f l . 5 l kr.

4) die detto detto zwischen dem D. Z. l / , 2 - l 5 ,
M der Länge von W Klafter, mit lt^7 fl. 50 kr.

5) die detto dttto zwischen dcm D. 3. l l / 5 und
U « / V , in der Länge von N 2 Klafter, mit

,«v^„ ' ^, 233 fi. 2 kr„
<>, „ , ̂ ''istfllung von neuem Slraßenbauzcug,
"Wehend in « Stück Stockhau,en, ü, , 3 ^ Pfd.
^ ' . ^ Kochscherren ü 3 Pfund schwer;

^ . ' ^ '? ^dclMchcn sammt Beschläge; 40
Vtutt e.scne schaufeln ü 3 Pfund schwer und
, ^ ? ' " 'k Doppelkrampen ü 5 Pfund schwer,
m" dcm Gesammtbetrage von . 136fl.V» kr.

Hle öffentliche Lizitation hierüber wirb Din-
stag den ̂ . M ^ , ^ 5 Vormiltags von !» bis
12 Uhr be> dem l>. k. Bezirksamte in Weichsel-
ltmi abgehalte», wo^u Unternehmungslustige mit
d?m Bemclkcu eingeladen ive^cn, daß jeler Li-
,,'tant oor d̂ r u , ^ ^ ^ d.i6 5,"/,.qe Vadium des
Objektcö, welche er zu erstehen gesonnen ist, ent-

weder im baren Gelde, oder mittelst Vorschrift-
mäßig geprüfter Hypothekar ^ Velschrelbung, oder
in Maatspapmcn nach dem börsmmaßigen Kurse
zu «legen hat, welches ihm, wenn er nicht Er-
steher bleibt, nach beendeter Lizitation'sogleich zu»
rückgestellt wird.

Es wird Vorausgesetzt, daß jedem Bewerber zur
Zelt der Verhandlung nicht allein die allgemeinen
Bedmgmsse bezüglich der Ausführung öffentlicher
Bauten, sondern auch die spezielen Verhältnisse
und Bedingungen des auszuführenden Objektes,
dann die Lieferungsbedingnisse für Schanzzeug bee
kannt sind, daher die hierauf bezüglichen Akten
biö zur i^itatlon bei der gefertigten k. k. Bau-
expositur während den gewöhnlichen Amtöstunden
zur Iedclmalmö Einsicht aufliegen.

Offette mit dcm entsprechenden Vadium be,
legt, welche, den Namen und Wohnmt des Offe?
rcnten, wie auch die Erklärung entdalten müssen,
daß demselben alle die auf diese Ausführungen
Pczua. habenden Bedmgmsse brkannt sind. und
von Außm mit der Aufschrift: »Offert für das
Objekt (welches zu bezeichnen kommt), versehen
f ind", werden biS zum Beginne der mündlichen
Lizitation, d. i. bis !) Uhr Vormittags von dcm
k. k. Bezirksamte Wcichselstein angenommen.

Mir Beginne der mündlichen Lizitation wird
kein schriftliches Anbot mehr angenommen, und
es erhalt bei gleichen mündlichen und schriftlichen
Anboten der mündliche, bei gleichen schriftlichen
aber der früher eingelangte den Boizug.

Von der k. k. Bauexpositm.
«atschach am 28. Februar R855.

K u n d m a ch u », g.
Am 22. d. M . wird bei dcm k. k. Hauptzoll«

und GefäUenoberamte zu Laibach m den gewöhn-
lichen Amtsstunden, d. i. Vormittag von 8 bis
»2 Uhr und Nachmittag von 3 bis i» Uhr, eine
öffentliche Bersteigel ung verschiedener Kontraband,
waren, als: Naffinad-Zucker, Madrapolan, wollene
und seidene Tücheln, Kotomna und verschiedene
andere BaumwoUzeuge, dann Schreibpapier, Ku-
pferdraht und anderer Gegenstände, abgehalten
werden.

Dieß wiid mit dem Beisätze zur allgemeinen
Kenntnis gebracht, daß der von den auslandischen
Waren emsallmde Zollbetrag gleichzeitig in klm«
gender Silbermimze emzubezahlen sein wird.

K. k. Gefallenobcramt Laidach am 4. März

Z,„ l l g . « ( ,) Nr. ?P5.
K o n k u r s - A u s s c h r e i b u n g .

I m Berreiche dieses Bezirkes sind zwei Be-
zirkschirurgen-Stellen, und zwar die eine zu Kropp
mit einer jahrlichen Remuneration von 50 fi.,
und die andere zu MstrlH in der Wochein mit
einer jährlichen Remuneration von I W fi., aus
der Bezilkökasse zahlbar, in CrledigunaHekommen.

Diejenigen Wundärzte, die sich um eine die»
ser Stellen bewerben wollen, haben ihre dieß'
fälligen dokuml'ntirtcn Gesuche mit dcr auödlück^
llchen Angabe, welchen Posten sie zu erhalten
wünschen,, längstens bis w . April l. I . bei
diesem Bezirksamte portofrei einzubringen, wobei
noch bemerkt wirb,, daß dem Bezirkschirurgen
zu Feistliz auch die Behandlung der dortigen
Gcwerksleute gegen eine besondere, ganz angemeft
stne Remuneration m Aussicht gcstcUt ist.

K. k. Bezirksamt Radmannsdorf am 4. März
,855.

— — — — Rr. ^3l5^
E d i k t .

Vom k. k Landesgerichte öaibach wird dem
Iosrf Pick, Krämer in Lmco, Bezirks Toll-
meili, eri>mert:

Es habe Herr Gust̂ n) Hcimann wider ihn
bei diesem Gmchle die Klage auf Zahlung ei««'



WMelsummo pr. 5,^X ft N» kl', s.nn nt N.'be^
Verbindlichkeiten eingebracht, w^rü'b.'r der Zah"
lungs-Auftrag cl<l.. N>, Jänner d. I . , Z, 1ili7,
ellaffcn, mld da Josef Pick derzeit vom Hause
abiveftnd und unbekannt wo befindlich ist, dem
für selben zur Wahrung semer Nichte ausgestellt
ten <>lnat,ul' ^ ^ K<.:ll<sl,, Herr» D l . Zwayer, zu^
gestellt wurde.

^ailiack am 2^ . Februar l 8 5 5 .

Z. 307. ( j ) Nr. 26
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Tuffen wild be«
kannt gemacht'

Es habe die exekutive Feilbietung der, dem M a .
tbiaö Kapsln gehörigen, im Grundbuche 0er H r l l .
sckaft Ncudegg «ub Rektf. Nr. 3 vurrommendfii
Ga.izhude zu Neudegg, im gerichtliche!! Schatzungs'
werthe t>o<i 5,5:13 fi. 15 kr., und seilin im nämli-
chen Gruudbuche 5>̂ > Rclls. Nr. 2 '^ voiko,nmcn
den unbchalist^n Halbhnbc, im Schätz^ngswerthe von
lss20 st. 55 kr., d^nu der ihm gel)ör>giN, auf 402 si.
30 kr. geschätzten Fahrnisie, alö: 'Pferde, Horn-
und Borsteiivich, Wägen, Fucteruorräthe ?c. .»c,,
wegen aus dem Urtheile cl<!t,. l . Mäiz 1853, Z.
Iss9, dem Herrn Ollst»'» Hfimann, Handelsmanns
zu Laibach, schuldiger 3U0 st. c. -. «:. dnvilliget, und
zu deren Vornahme die Feilbiitungötermine au'
den 23. Mälz. auf den 2 l . April und aus den 22.
Mai d, I . , jedesmal Früh um 9 Uhr in loco Neu
degg mi: dem Beisatze angeordnet, daß die Pfand,
objekle nur bei der drillen Tagfcchung unter dcm
SchätzungSwerthe und zwar die Fahnusse mir gegen
ÜZarzahIunq werden hintangegebcn werden.

Die Schatzungsprotukolle, die Grlindbuch?c,r'
trakte und die ^'zil^lionsbedingnisse können hleramts
eingesehen werdm.

K, k. B^zirtsgerichl Treffen am 9. Jänner
«654.

Z. Nl)9. ( l ) Nr. 27.
E d i k t .

U5om k. f. Bezirksgerichte Steiil wird h>,«mit
bekannt geinachl',

Es 'seien zur Vornahine der hiemit bewilligten
exekutiven Keilbittuug dcr, dem Gregor Gerlicher
vo» Döppelsdors gehörigen, zu DöppelZdors gelege-
neu. im Orundbuche der Herrschaft Kreuz -u l , Urb.
Nr. 4 ! 6 , Rtklf. Nr. 303 vorkommenden, gerichtlich
auf 2995 si. ll) kr. geschätzlen G^nzhube, wegen
aus dem Urtheile vom 2 l . August 1852, cxctutivc
intabulirt 10. Dezember 1652, schuldigen 1200 fl.
l-, «. c. die Togsatzungen und zwar auf den lft.
Apü' l , 10, Mai Ulw l l . Juni l. I . , jedesmal Früh
l.'-:n 9 — ^ Ubr hier >n der Gerichts ranzlei mit dem
Anhange bessirumt, baß die Realität bei der l.unv
2. FeiilxetUtia, nur um od,r über den Schätzung^
werth, bri der 3. aber auch unter demselben hint»
angegeben narren wird.

Dessen weiden die Tabularglaudiger und die
Kauflustigen mil drul Beisaß verständiget, das; d,iö
Ech.ihllttgöprotokoll , Glundbucksexlrakl" und dic ifi.
zis^wnsliet'iüa.ülffe zu den gewöhnilchen ?^mtssiunden
hieraus eingesehen odl'r in Al'schü'ft erhoben wer,
d?!i können.

K. k. B,zilf5c,m'cht Stein am 20. Jänner
1855.

Z. 2 l7. (1) Nr. 8353.
E d i k l.

Von dem k. k. Wezirksgerichle Flistriz wird be.
k^nnt ßemacht:

(̂ 'ö sei über Ansuchen des Hemi Blas Thom
schitz von Feistriz in dic cxekutiuc Feildietung der,
dciu Il'se s Frank von Zhcle gehörigrn, im Gnindbuche
der Herrschaft Preui zuti Urd. Nr. 7 vorkümmenden,
gerichtlich auf «407 sl. ^5 kr. dewerthettN Hn!l?-
hübe, wsgen schuldigen Z3 si. 44 kk. c. s. c. gewilli-
get wurden.

Zu deren Vornahme werden die Termin? auf
deil 26. Februar, 26. März und 2«. April 18,15,
jldcSmal um 10 Uhr UollU!twa.s in der hiesigen
Gerichtskanzlci mit dem Beisa^e angcordnlt, daß
diese 3,'e^litat b,i der I und 2. Versleigtlunq nur
uin oder über tcn Schäl^ungöwerth. I)ci dcr .<?.
oder auch unter demselben werde hintangegcden werden.

Das SchälZungZprotokoll, der Mrundbuchpextrütt
und dic ^izitalion^edingnissc tonnen täglich hicrg?,
richte eingeselien werden.

Feistliz a>n I . Dezeniber 18Z5.

Z7^20^ (71 ' Nr. 5ß33.
E d i k t .

!iion dem l. k. Bezirksgerichte Feijwz wnd
hicmit bekannt gcmacbt -

Es sei ülxr Eülschreiten deZ Joses Dctleva von
Witinje in die exekutive Feilbictung der, dem Mar.
tin Sel<s von Killenbera. gldöugen, im Grundduche
der Httrschaft Prern zud Utl,. Nr. 5 vorkommende!»,
gerichtlich auf l i i » fi. geschätzten '/. Hübe, wegen
schuldigen 69 fi, l5 kr. ĉ. z. <> gewilliget, und es
seien zu deren Vornahme die Tagsatzuugen auf den

26 Fedrual, 26. März und i>?, April l. I . , je-
deom^l L^ormiü.'.gs von 9 ^5 12 Uhr in der Ge,
richtskanzlcl mil o,m Anhange angeordnet worden,
düß die Realität bei den zwei erstcn FsiN'ietui'qeu
nur wenigstens um den Schä'tzungZwerlh, bei der
3. Ftilbietung ad^r auch unter demselbeli hi'Uangege.
bell werden wird.

Der GtunbduchseM'akt, dns SchälHungSproto.
koll uild die iilzitetionödfdinguiffc tonnen täglich hier'
amts eingesehen werden.

Fcistliz am 2l). September Is54.
Nr. I 02 l .
Nachdem zur ersten Feilbictungstagsatzung kcin Kauf.

lustiger erschienen ist, so wird zur 2. auf den 26.
März 18Z5 angeordneten Feildietung geschritten.

K. t. Bezirksgericht Ftifw'z am 2U. Februar
1855.

Z. 218. ( l ) Nr. 65^6.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Feistliz wild hie^
mit bekannt gemacht'

Mau habü ül'er Ansuchen des Hrn. Friedlich
Wllchel ron Gtlinderg, die exekutive Fe^dielung
dcr, d^m MatyiaZ Sl»tu o^u Iul>chizl) gehörigen,
lm Äruüdduchr des GnttS Gttinderg »ub Urb. Nr.
l l vorkommende», auf 1551 fl. bcwelthclcn V>er̂
tilhu^'e, wlgen fchuldigen 44 si. 48 kr. c. s. c. bc-
williget, u,w zu dcieii Vornahme die Tagsayuugen
auf 0cn 26. FcDru^r, 26. Äiärz und 27. Avnl
l«ö5, jedesmal um l« Uhr Vormit tag in del hie^
sig(N Gerichlsranzlci nul dem Beisätze aliglordnet,
daß diese Älealilat bei der ersten und zwlil l» ^eil-
bielung nur um oder über den Schatzungswelth,
l.̂ el der dritten aber auch unter demselben wilde
hintangegeben wriden.

Das Schätzungspiotokoll, der Grundbuchser-
tratt und die Ltzitalionsbfdiugiiisse können täglich
hicrgericlttS cingesehc,l werden.

Feistliz am 10. Nollemder 1S54.
Nr. >0»7.
Nachdeiu zu dlr ersten Feildietung kelil Kaustustl«

erschienen ist, fo wird zu der zweiten geschritten.
K. k. Bezirliigcrilht Feistriz am 26, Februar

18H5<

Z. Zil). (1) Nr. 7693
E d i k t.

Von dem k. l . Aezisksgerichte Fristriz wird hie.
mit bekannt gemacht:

Es sci üder Ansuchlu des Ioscf SelleZ, Vor-
inundes d,r miudelj. Maria Ncmzln, in die lxekli.
t,0t Feilbictung dcr, dcm Anton Zhandek von Köl-
ienberg gehörigen, im Grundbuche der Psarlgiilt Ko-
ftdana ^ul) Ull). Nr. 10 vorkommendel,, gerichtlich
auf I 2 l2 fl. btwntheten ^ Hude, wegri» schuldigen
115 ft. <-. 3. c. gewillig,t worden. Zu deren Bor,
nähme werdln die Termine auf den 2l». Flbrua^
!i6. Mäiz m,d 26. Aplil l. I . , jedesmal um 10
Uhr ilwrmiltagZ in der hiesigen Gcrichtskanzl<i mit
dcm Besätze anordnet , daß diese Realität l,'ei der
ersten und zweiten Ü^crstcigcrung nur um odcr l'ilier
d̂ 'N Echählmgbweitl), hci dcr d'riltesi abcr auch u».-
ler demsllt-cii wcrde hint'Nigcsscdrn werden.

Das SchMmgsprotokoll, der GrlnidvuchSex.
ttakt ulw die Lizitation''bsdillgnisst eönncn tä^icy
hielgcrichlil eingesehen werden.

Feistriz am 1. Drzemder i854.
Nr. 1U36.
Nachdem zu dl'l ersten 3cill)ictung kein Kauflust'-

ger erschienen ist, so wird zu der zweiten geschrtt-

ten.
K. k. Bezirksgericht Feistriz am 26. Februar

1855.

Z. 32 I?^ l I Nr. 805.
E d i k t.

Von dem k. k. staotlsch.'delegirtfl, Bezirksgerichte
Neustadt! wird kund gemacht:

Man habe die exekutive Feilbietung der, dcm
Johann Strizcl von Aichelitz gehörigen, im Grund,
l'uche dcr Herrschaft Rupmshof zu!) Urb. Nr. ^ ^
vorkommendeu, gerichtlich auf ^05 fl. 10 kr. ge.
schälten ^ Hübe, weglü dem Martin MiclMitsch
schuldigen 81 fi. >5 kr. bewilliget, und es wird
deren 3^orin>l)me aut den 14. Apr i l , 12. Mai und
!6, Juni 185,5, jedesmal Vormittags um 9 Uhr
in luco dcr Realität mit dcm Anhange festgesetzt, dliß
diese Nealilät lediglich bei der drillen Fsiloielmig
unter dem Schatzlingswertl^e hintan gegeben wird,
und laß das Schatzungöpwtokoll, die i!izitations'
bedingiilssl' und dcr Hrunbduchscrtrakt täglich hier-
amts eingesehen werden lö'nuen.

K r. städtisch-delegirtcs Hcznksgeticht Neustadtl
am 6. Februar 1855.

^. 322. ( !) Nr. 40.
E d i k t .

Von dcm k. k. stadtisch.delegtttm Bezirksgerichte
Neustadtl wird bekannt gemacht:

Ueber AnsuchsN dls Herrn Joses T s ^ o ^ " , k.
k. Tber. Finanzrathes zu Agram, unttr Vertretung
des Herrn Dr . Supalizhizh, cl« pl2<:3. I . Jänner

!855, Zahl 40, N'i.iroc mit Äfschl!^ vom 2l). Jan.
nec l. I . , Zalil W, i» die trcrulive Feildi^tung
des, de m ^ ! ^ rtiu P 7 aud a sci) i z l? g? hösigc n, zu Fr 0 sch -
ll 'rf nächst Nnistadtl enl̂  K<'Njl', Nr. 27 liegende,
Hauses sammt dem d îdei befindlichen Acker, welche
Realitäten im gleichnamigen Grundbuche des GuteZ
Stauden «uti. Dom. Nr. l ) l , Grundbuchs. Nr. tl?
vorkommen, in dru, gerichtlich crhobencn Werthe
von 412 si., wegen aus dem Urtheile vom i4 .
Mälz ! f t54, Zahl 1775, schuldigen 454 fl. 9 kr.
sammt Interessen und Exekutionskosten gewllliget,
und biizu drei Termine, nämlich der 29. März,
der 30. April und der 29. Mai 1855, jidlsmal
Frnh um 9 Uhr in dem Amtslckall deß k. k. städ«
tisch, deleg'rtcn Bfzicksgcrichtl's ^rustadtl mit dem
Beisätze bestimmt, dasi dlcsc Realität bci der ersten
und zweiten Feilbielung nicht unter drm Scha,^
zungöwerthe, bli der dntten aber auch unter dirscm
tuutangegeden werden wird.

Daö Scha^nngsplotokoll, dic ^izitationsdcdmg-
niffl', wie der Grundbuch6cxtr.'kt tonnen h i i lg^
üchl^ clnge'lhen wctdcn

K. k. stadtisch'delfgirtes Nezirssgericht Neustadtl
anl 20. Jänner 1855.

Z. 353. (1) Nr, 1065.
E 0 i k t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Scnosttfch wild
hiemit bekannt ^rm.nl)l:

Es sei olln dicftu, Gerichte über Ansuchen dcZ
Matt in Pellan vvn K.i^tliislld, gegen Mathias
Sleil'o vo.'i Hurujs, wegen schuldigen 148 st. M ,
M . <:. «. <-., in dic öffentliche sxskutirc Versteige»
rung der, dciu Letzter» gehünge», im Gn^idbl^he
ccr vormali^ell Herrschaft Lueqg 5li!) ltrb. Nr. 78
vorkommenden ' ^ Hübe in Buku j l , im gerichtlich
erhc^'nen Schä'tzungZwetthe voll 2673 fl. (Z. M .
gcwilligel, lmt? zur ZUornahme delsclben vor diesem
Gmchte die Feilbietungstagsatzungen auf den 2li.
März, auf dcn 2>'!. April uiw auf den 2! . Ma i
18^5, jedesmal Vormittags um 9 Uhr mit dem
Anhänge bestimmt worden, duß diese ^ Hubc uur
bei der letztern auch unter dcm SchätznnqZwerthe
1̂1 din M^stbietendni hintangcgcbcli werde.

Die Lizitaliotisbedingm'sse, das Schä'tzuiigspl0<
tokoll und der OlUridbuckZextrakt kön?>cn hierorts
in den gewöhnlichen Amt5stundm eingesehen werden.

Smosctsch <nu 22. Dezember 18öl.

Z. 316. (1) Nr. 74 l .
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksgerichte Nasscnsuß wird
hiemit begannt gemacht, d^ß über Ansuchen des Uni'
vcrsalcrbsN Vie Verlaß!,'ihrmff? dcZ am I. Jänner
d. I , vlrstoll'encn Herrn Ps^rrert'- Iol?aim Supii?,
und zwar: Aiil 'h, Mlicrrustung, Vonalhe jeder
Ar t , Hau^gcrälhe. Zimmer und Knchcncinrlchtung,
Vntgcwnud, Wasch.' û  s. w. am l,l. März d. I .
und nöthigcnsfallö an dcn folgendci, T^gc» , jcdes'
mal vci, 8 - ^2 Uyr VoilN!tl.i^° und'von >'5 —
^ Uhr Nachmittags, im Pfaishose zu St . Nüprlcht
im ösfenUicl>cn Vclsski^ruugKwcge gegen sogleiche
oare ^eü^hlung vcrälis;ert werden.

K. k. Wczirk^gnicht ?cass l̂lfuß an, 28. Februar
1855.

Z. 2ö.?. (3) Nr. 6966.

E d i k t .

Voil dem k. k. Nezirksgelichte Feistliz wird hie-
mit bekannt gemacht:

Es sei über Einschreiten dks Herrn Anton Schni'
delschil) von feistriz, wider Johann Fattur ron Bazh,
mit Btscksidc vom heutigen in dic erelutivc Feildi^
tnng dcr, dem Lstztcrn gehörigen, im Grundbnche
?10clsberg «»!) Ulb. Nr. 55'l) vosl^inmenden. gcriät'
lich alif 233(1 fl. 25 l>. blwc>lln'tsn Rcalttat, w-^cn
schuld,gen l.';8 sl. (-. «, <-. gcU'Üligct, lind cs seicn
hiczu dic T^gs^hungen auf den !0, Jänner l<>.
Februar und 19. März I. I . , irdesmal Vormittags
von 9 bis 12 Uhr in dcr Wlrichtsr.,nzl!'i mit dem
Anhange angeordnet wmde>i, oaß d,i> Ncal!!<U, wciin
selbe bci den beiden ersten ^eilbictlMglii »icht wenig
stens um dcn Ssl'atzungswcrlh an Maün gebracht
wcrlcn könnte, bci dcr .̂ . ^cilbictung auch nnicr
dcm ^chatzungöwcltlie hiiUal̂ gcgebcn werden wird.

Das Sckätzungsprotot'oll, dcr neueste Grund,
buchscxtrakt und die Lizitatiouöbedingnissc lönnen
täglich hicigcrichts cingcslhcn wetdcn.

K. k, Bczisksgcricht Fcistliä am 13. Oktober
«854

Nr. 785.
Nachdem zu dcn beiden ersten Fsildietungstag-

Atzungen kciil Kauflustiger erschienen ist, so
wird zu der auf dcn lO. März l, I . ausg««
scl'iitl'entti l l . sscilbietung gcschrittüi.

K. k. .V^irksglricht Fcistriz am 10. Februar
1855.


